
Lernen  
zu warten
(Therese be-
schreibt sich als 
ungeduldigen Teen-
ager, beim Warten auf 
die Erlaubnis in den Karmel 
eintreten zu dürfen)
Das schöne Weihnachts-
fest kam, und Jesus erwachte 
nicht... Er ließ seinen kleinen Ball 
am Boden liegen, ohne ihn auch nur 
eines Blickes zu würdigen… Auf dem 
Gang zur Mitternachtsmesse war mein 
Herz gebrochen, ich hatte so sehr damit 
gerechnet, ihr hinter den Gittern des Karmels 
beizuwohnen!... Diese Prüfung stellte meinen 
Glauben auf eine harte Probe, Er aber, dessen Herz 
während seines Schlummers wacht, lehrte mich, dass er 
denen, die Glauben gleich einem Senfkorn haben, Wun-
der gewährt, … für seine Vertrauten jedoch … wirkt er keine 
Wunder, ohne vorher ihren Glauben zu prüfen. …
Am Nachmittag … besuchte ich die Karmelitinnen; groß war meine 
Überraschung, als ich nach dem Öffnen des Gitters ein wunderschönes 
Jesuskind erblickte, das einen Ball in der Hand hielt, worauf mein Name 
stand. … Nachdem ich unter sanften Tränen gedankt hatte, schilderte ich die 
Überraschung, die Céline mir bei der Heimkehr von der Mitternachtsmesse be-
reitet hatte. Ich hatte in meinem Zimmer in einer reizenden Schale ein kleines Boot 
gefunden, in dem der kleine Jesus mit einem kleinen Ball neben sich schlief; auf das 
weiße Segel hatte Céline geschrieben: «Ich schlafe, doch mein Herz wacht», und auf dem 
Boot stand nur dies eine Wort: «Hingabe!» 
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Ein Ball namens „Therese“, ein Jesuskind und kein erwachsener Christus, 
der am Boot schläft, Hingabe, das Hohelied - den Zusammenhang erspürt 
man umseitig, bzw. auf der Website, auf der einem in einem Video auch 
das Basteln dieses Origamibootes erklärt wird...
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Das Origami-Boot auf einem A4-Blatt ausdrucken. 
Die Vorder und die Rückseite des Blattes sind hier auf 
nur einer Seite. Das macht es beim ausdrucken einfacher. 
Nachdem man sie gemeinsam ausgeschnitten hat, kann 
man das verbleibende Blatt so in der Mitte falten, dass 
man ein Quadrat erhält.  Dann am besten die beiden Sei-
ten aneinander kleben, damit man dann, wie im Bastel-
video angegeben das Hingabe-Boot basteln kann.  








Warum von der kleinen hl. Therese lernen?
„Wenn Heilige nur derart außergewöhnliche Gestalten sind, dann kann wohl kaum ein „normaler Sterblicher“ in den 
erhabenen Kreis der Heiligen gelangen. Meine Sicht auf die Heiligen hat sich stark verändert durch meine Lieblings-
heilige, die kleine heilige Therese von Lisieux. …. Diese Ordensfrau, die schon mit 24 Jahren starb, war überzeugt, 
dass wir alle Heilige werden können, wirklich alle. Und dazu braucht es keine Wunder, keine übermenschlichen Leis-
tungen. Nur zwei Dinge sind notwendig: ein kindliches Gottvertrauen und die kleinen Schritte des Guten im Alltag. 
Sie nannte das den „kleinen Weg“, und sie hat vielen Menschen in der ganzen Welt Mut gemacht, diesen Weg im 
Alltag zu gehen. Er macht keinen Lärm. Aber er verändert die Welt.“                                     Christoph Kard. Schönborn


